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AT 4204/18 

 

MIT ZIELEN IN DER EINGLIEDERUNGSHILFE STEUERN 

 

02.08.2018, 14.00 Uhr bis 03.08.2018, 14.00 Uhr 

Bildungszentrum Erkner bei Berlin 

 

REFERENTINNEN/REFERENTEN 
Jürgen Berenfänger, Die Lupe 

Hendrik Peters, Köln 

LEITUNG 

Jürgen Berenfänger, Dipl. Psychologe, Dipl. Sozialarbeiter  

Die Lupe, Werkstatt für Management und Personaltraining, 50735 Köln 

INHALT 
 
Um individuelle Bedarfe der Menschen mit Behinderungen in personenzentrierte Leistun-
gen der Eingliederungshilfe zu übersetzen, nutzt der Eingliederungshilfeträger die Teilha-
be- bzw. Gesamtplanung. Der Plan soll die Ziele umfassen, nach denen die Unterstützung 
gewährt und durchgeführt wird.  
Leistungen der Eingliederungshilfe werden so lange geleistet, wie die Teilhabeziele nach 
Maßgabe des Gesamtplanes (§ 121 Bundesteilhabegesetz) erreichbar sind. Nach § 19 
BTHG soll der Teilhabeplan „erreichbare und überprüfbare Teilhabeziele und deren 
Fortschreibung“ enthalten, Der Träger der Eingliederungshilfe kann zudem die Teilhabe-
ziele mit Hilfe einer Teilhabezielvereinbarung vereinbaren. Damit kommt der Zielentwick-
lung im Teilhabe- und Gesamtplanverfahren eine besondere Bedeutung zu.  
Im Zentrum dieses Verständigungs- und Verhandlungsprozesses (Zielentwicklung) steht 
der Mensch mit Behinderung. In der Praxis ist es oftmals schwierig, ein passendes Ziel-
system mit den Leistungsberechtigten zu erstellen. Im Rahmen der Akademietagung wird 
ein bereits in einigen Bundesländern praktiziertes dreistufiges Zielsystem vorgestellt und 
die Anwendung anhand von praktischen Beispielen trainiert.  
Die Akademietagung stellt einen engen Bezug zum Bundesteilhabegesetz mit seiner Teil-
habe- und Gesamtplanung dar.  

Veranstaltungs-

programm 
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ZIELE 
 
Nach Abschluss des Seminars sind die Teilnehmenden in der Lage, ein dreistufiges Ziel-
system bei der Erstellung von Teilhabe- und Gesamtplänen aufzustellen und in der Praxis 
anzuwenden.  
 

ZIELGRUPPEN 
 
Mitarbeiter/innen der öffentlichen Träger der Eingliederungshilfe (Sozialarbeiter/innen, Ärz-
tinnen und Ärzte, Verwaltungsmitarbeiter/innen) sowie Leistungserbringer/innen in der 
Eingliederungshilfe (freie und private Träger) 

 

PROGRAMMVERLAUF 

DONNERSTAG – NACHMITTAG, 02.08.2018 

Uhrzeit  

ab13.00  Mittagessen 

14.00  Begrüßung und Eröffnung 

Jürgen Berenfänger 

14.45  Ziele in der Teilhabe- und Gesamtplanung nach dem Bundesteilhabe-

gesetz.  

Jürgen Berenfänger  

 Diskussion 

Hendrik Peters  

15:45  Kaffeepause 

16.05  Vortrag 

„Wozu Ziele? Wie werden Ziele formuliert? Was bedeuten die Begriffe 

„Grundsatz-, Rahmen- und Ergebnisziele? Welche Zielarten gibt es au-

ßerdem? – Wie kann ein Zielentwicklungsprozess gestaltet werden?“ 

Jürgen Berenfänger 

 

 Anschl. Diskussion und Austausch der Teilnehmenden zum Vortrag 

Hendrik Peters 

18.00  Abendessen 
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FREITAG, 03.08.2018 

Uhrzeit  

09.00  Arbeit an Zielbeispielen 

Anhand von praktischen Beispielen erarbeiten die Teilnehmenden Ziel-

pyramiden (Zielsystem) 

Jürgen Berenfänger / Hendrik Peters 

10.45   Kaffeepause 

11.10  Umsetzung des Zielsystems in der Praxis – Wie ist eine Implementie-

rung in der eigenen Dienststelle möglich? – Welche Voraussetzungen 

müssen geschaffen werden? 

Jürgen Berenfänger / Hendrik Peters 

 

12.30  Mittagessen 

13.15  Abschlussrunde/ Blitzlicht/ Feedback 

14.00  Ende der Veranstaltung 

 

ANMELDUNG BITTE BIS 
02.06.2018 

VERANSTALTUNGSORT  
Bildungszentrum Erkner e.V. 

Seestraße 39 

15537 Erkner 

KONTAKT (fachliche Fragen) 
Jürgen Berenfänger, Dipl. Psychologe, Die Lupe, Werkstatt für Management und Personaltraining, 

50735 Köln 

Telefon 0163 460 46 45 

juergen@berenfaenger.de  

KONTAKT (organisatorische Fragen) 
Mark Ernstberger 

Telefon: 030 62980-606 

ernstberger@deutscher-verein.de 

 

 

mailto:juergen@berenfaenger.de
mailto:ernstberger@deutscher-verein.de


 
 

 4/4 

 

KOSTEN 
VERANSTALTUNGSKOSTEN DEUTSCHER VEREIN  

Mitglieder 

370,00 Euro 

 

Nichtmitglieder  

462,50 Euro 

Anmeldung und Zahlung an den Deutschen Verein.  
 

TAGUNGSSTÄTTENKOSTEN 

Tagungsstättenkosten*, inkl. Unterkunft/Verpflegung, Raum- und Technikkosten und gesetzl. USt. 

134,50 Euro 

Anmeldung und Zahlung an die Tagungsstätte.  
* Sie haben die Auswahl zwischen drei Pauschalen der Tagungsstätte. Die Höhe der anderen Pauschalen entnehmen Sie bitte dem 

Anmeldeformular. Die Buchung mindestens einer Tagungspauschale, ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Veranstaltung. Wir bitten 

Sie, sich rechtzeitig anzumelden, um sich die Übernachtung zu sichern. 

 

ANMELDUNG 
Bitte nutzen Sie die Onlineanmeldung auf unserer Webseite: 

https://www.deutscher-verein.de/de/veranstaltungen/at_4204-18  

 

Nach dem Anmeldeschluss erhalten Sie eine Teilnahmezusage durch den Deutschen 

Verein mit Rechnung oder eine Teilnahmeabsage. Bei einer Absage entfällt auch die 

Anmeldung bei der Tagungsstätte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VERANSTALTER 
Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V.  

Michaelkirchstr. 17/18, D-10179 Berlin-Mitte 

Telefon +49(0) 30/62980-0 Telefax +49(0) 30/62980-150 

E-Mail: kontakt@deutscher-verein.de  Internet: www.deutscher-verein.de 

https://www.deutscher-verein.de/de/veranstaltungen/at_4204-18
mailto:kontakt@deutscher-verein.de

